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Gott in Italien 
 

 
Wir waren in einem verschlafenen Dorf in der Toskana. Wir sitzen 
auf einer Bank und essen Eis und beobachten eine ältere Frau, die 
mit zwei Einkaufstaschen langsam die Straße entlangläuft. Plötz-
lich bleibt sie stehen und setzt die Einkaufstaschen ab. Vor einem 
Bild in einem Holzkasten an der Mauer steht sie. Auf dem Bild ist 
Maria mit dem Jesuskind zu sehen. Die Frau hält inne und betet… 
Dann nimmt sie wieder ihre Taschen, geht über die Straße, schaut 
sich vor einem Kiosk die Schlagzeilen der Tagespresse an und – 
wir sind in Italien – macht natürlich „parlare“ mit ein paar Männern, 
die da so rumsitzen. Dann geht sie weiter.  
Die ganze Szene war nicht länger als fünf Minuten. Für mich ist sie 
aber zur Kurz-Predigt geworden. Diese alte Frau, die ich nicht 
kenne, die hat mir in diesen fünf Minuten klargemacht und in Erin-
nerung gerufen, worum es in unserem Christsein geht: Nämlich 
um den Versuch, ganz bewusst mit Gott zu leben wie mit einem 
guten Freund. Dass ich Gott mit hineinnehme in meine Zeit, in die 
ganz alltäglichen Dinge, die eben zu tun sind: einkaufen, Zeitung 
lesen, Leute treffen, Eis essen… Mir bewusst mache: „Gott, du bist 
jetzt da. In meiner Freizeit, in der Gebetszeit, in der Arbeitszeit – 
du bist bei mir.“  
Gott will für uns der große Lebenspartner sein, mit dem ich meine 
Freude und mein Glück teile und auch das, was mich belastet. Ich 
verweile bei ihm in den Zeiten des Gebets und ich gehe mit ihm 
an die Arbeit, treffe meine Entscheidungen mit ihm, lache und 
weine mit ihm. Voll und ganz in der Wirklichkeit leben und sie an-
nehmen. Mit Gott leiden an der Welt, sich mit Gott freuen an der 
Welt.  
Die Wirklichkeit sehen mit den Augen Gottes – das ist das Herz-
stück der christlichen Spiritualität. Das hat diese alte, einfache ita-
lienische Frau verinnerlicht – ohne es vielleicht in Worte fassen zu 
können: Ganz selbstverständlich bleibt sie stehen, hält in ihrer Ge-
schäftigkeit inne, macht sich bewusst, dass Gott mitgeht, sie redet 
mit ihm, und dann geht’s weiter. Mit Gott an der Seite nimmt sie 
teil an der Welt: an der großen Welt der Schlagzeilen und Nach-
richten und an ihrer kleinen Welt des toskanischen Dorfes mit dem 
Kiosk und den älteren Herren, die sie bestimmt schon ewig kennt.  
 
| Pfarrer Daniel Zamilski  
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GOTTESDIENSTE.   

 
Im Gottesdienst feiern wir Gott und bringen unsere Welt vor ihn: uns und die Menschen, die uns 
am Herzen liegen, unsere Sorgen und unseren Dank. Wir glauben, dass Gott wirklich da ist – über-
all, wo wir sind. Und natürlich auch in der Kirche. Für uns ist das ein Grund zum Feiern! 
 

 
 
 

Freitag, 1. August  
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
19.00 Uhr St. Franziskus  Happy Hour (siehe Seite 9) 
 

Samstag, 2. August  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus | Anbetung bis 12 Uhr 
18.00 Uhr  Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Elisabeth Karmann  
     (1. Sterbeamt), Gertrud Betz (1. Sterbeamt) 
21.00 Uhr St. Josef  Orgelnacht mit Prof. Dr. Jörg Abbing und Dekanatskantor Christian  
     von Blohn (siehe Seite 12) 
 

Sonntag, 3. August | 18. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Lk 12,13-21  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier mit Taufe  
11.30 Uhr Alte Kirche  Möglichkeit zum Empfang des Sakraments der Versöhnung 
15.00 Uhr St. Josef  Taufe 
 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Instandhaltung der Außenanlagen bestimmt. 
 
Montag, 4. August | Hl. Johannes Maria Vianney 
 

15.30 Uhr Mathildenstift  Ökumenischer Gottesdienst  
18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 5. August  
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier  
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Mittwoch, 6. August | Verklärung des Herrn 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Elisabeth Pfahler  
und Rosel Steinberger, Eva-Maria Wagner und Maria Grund,  
Thea Ruppert | anschließend Frühstück im Caritashaus 

16.30 Uhr Alte Kirche  Barmherzigkeitsandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 
Donnerstag, 7. August  

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier (Marienkapelle) | Gedenken der Verstorbenen  
Hildegard Fischer (1. Sterbeamt), Reinhold und Erna Deffland (kfd  
St. Hildegard) 

 

Freitag, 8. August | Hl. Dominikus 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
19.00 Uhr St. Franziskus  Happy Hour (siehe Seite 9)  
 
Samstag, 9. August | Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Helene Neymann,  

Leonarda Putrone 
 

Sonntag, 10. August | 19. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Lk 12,32-48 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier  
15.00 Uhr Alte Kirche  Taufe 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Blumenschmuck bestimmt. 
 

Montag, 11. August | Hl. Klara von Assisi 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 12. August  
 

09.30 Uhr Christuskirche   Ökumenisches Frühstück mit geistlichen Impulsen (siehe Seite 9) 
18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier  
 

Mittwoch, 13. August  
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Günter Bastian,  
Pfr. Hans Böhler und Pfr. Helmut Klein 

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier | Gedenken des Verstorbenen Günter Ripplinger 
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Donnerstag, 14. August | Hl. Maximilian Maria Kolbe 

 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier  
18.30 Uhr Grotte Fidelishaus Vorabendmesse zu Mariä Himmelfahrt | mit Bläserensemble  

| bei Regen in der Kirche St. Franziskus 
 

Freitag, 15. August | Mariä Aufnahme in den Himmel 

 

10.30 Uhr Alte Kirche   Festmesse zu Mariä Himmelfahrt | mit Chorklang Cäcilia 
 

Samstag, 16. August  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Willkommensgottesdienst der Albertus-Magnus-Realschule 
09.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
13.30 Uhr Alte Kirche  Hochzeit Julius Müller und Lisa Denig 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Gisela Löffler 
 

Sonntag, 17. August | 20. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Lk 12,49-53   
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier 
 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Messdiener-, Kinder- und Jugendarbeit bestimmt. 

 
Montag, 18. August 
 

09.30 Uhr St. Josef  Schulgottesdienst des Albertus-Magnus-Gymnasiums 
18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 
Dienstag, 19. August  
 

09.30 Uhr KRS Seniorenresidenz Ökumenischer Gottesdienst  
18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier 
 

Mittwoch, 20. August | Hl. Bernhard von Clairvaux 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Anni Schickel und  
Werner Hofmann, Hildegard Baum 

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 

Donnerstag, 21. August | Hl. Pius X. 

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier (Marienkapelle) 
 

Freitag, 22. August | Maria Königin 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Anna Knigge 
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Samstag, 23. August  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
15.30 Uhr St. Josef  Hochzeit Niklas Bredy und Franziska Backes 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Franz-Josef Scholl  

und verstorbene Eltern, Helga Bayer, Thea Ruppert, Gertrud Betz  
(30er Amt) 

 

Sonntag, 24. August | 21. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Lk 13,22-30 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familie Karl  
Schmelzer, der Familie Minas und Macha, Raimund Selgrad, 
Renate Kling 

15.00 Uhr St. Josef  Taufe 
 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die caritativen Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
 

Montag, 25. August  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 26. August 
 

08.30 Uhr St. Hildegard  Morgenlob | Pfarrheim St. Hildegard (siehe Seite 9) 
18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier 

 
Mittwoch, 27. August | Hl. Monika 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 
18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Martha Busch  

(kfd St. Pirmin und St. Michael) 
 

Donnerstag, 28. August | Hl. Augustinus 

 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier  
18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier (Marienkapelle) 
 

Freitag, 29. August | Enthauptung Johannes‘ des Täufers 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 
17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 
18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier  
 
Samstag, 30. August  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 
18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Katja und Hans  

Becker, Elisabeth Karmann (30er-Amt) 
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Sonntag, 31. August | 22. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Lk 14,1.7-14 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Horst und Anneliese  
Bach, Georg und Norbert Hager, Hermann und Ansgar Braun,  
Andrea Balbier, Roswitha Beyer und Sohn Andreas Beyer 

18.00 Uhr Alte Kirche  Gottesdienst FÜR DICH >> TAIZÉ (siehe Seite 13) 
 
Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 
 
 

Wer leitet den Gottesdienst?  
 

Wenn Sie wissen möchten, wer welchen Gottesdienst leitet, können Sie den aktuellen Gottesdienst-
plan auf unserer Homepage einsehen: www.heiliger-ingobertus.de/gottesdienst. 
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LEBENDIGE PFARREI. 
 
 

       AKTUELL. 
 

Pfarrbüro 
 

Das Pfarrbüro ist am 4. August nur vormittags 
geöffnet. Wir bitten um Beachtung! 
 

Laufgruppe der Pfarrei 
 

 
 

Gemeinsam Laufen für den guten Zweck: 
Die Runningos beim 20. Solilauf in St. Ing-
bert. Auch in diesem Jahr nimmt unsere Lauf-
gruppe Runningos am Solilauf teil – und wir 
freuen uns über jede Unterstützung! Der Soli-
lauf ist nicht nur ein sportliches Event, sondern 
ein starkes Zeichen für Solidarität, Toleranz 
und Zusammenhalt. Ob Anfänger*in oder ge-
übter Läufer*in – jede Runde zählt! Wer mit 
uns laufen möchte, kann sich ab sofort bei so-
lilauf.org anmelden. Wie in den Vorjahren gibt 
es wieder die Möglichkeit ein Team-T-Shirt zu 
bestellen. Alle näheren Informationen erhaltet 
ihr in unserer WhatsApp-Gruppe oder im 
Pfarrbüro. Wir freuen uns auf viele motivierte 
Mitläuferinnen und Mitläufer! (siehe auch das 
Plakat auf der Rückseite dieses Pfarrbriefs). 
 
 
 

Second-Hand-Basar 
 

Am Samstag, 30. August bieten wir in der Kita 
St. Hildegard von 13 bis 16 Uhr einen großen 
Second-Hand-Basar an. Angeboten werden 
neben Kinderbekleidung und Spielsachen, ein 
großzügiges Kuchenbuffet, Kaffee und kalte 
Getränke (auch gerne zum Mitnehmen). Der 
Erlös kommt unseren Kita-Kindern zu Gute. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Schauen Sie 
gerne vorbei! | Sandra Bayer, Kitaleitung 
 

20 Jahre Solilauf 
 

Jubiläumsfeier am 6. und 7. September. Am 
6. und 7. September feiert der Solilauf in der 
Gustav-Clauss-Anlage sein 20-jähriges Jubi-
läum! In den vergangenen zwei Jahrzehnten 
haben wir gemeinsam 657.000 Euro für 19 
verschiedene Projekte erlaufen – ein großarti-
ger Grund zu feiern! Viele Projektträger aus 
den vergangenen Jahren werden auf der 
Bühne stehen und uns Einblicke geben, was 
mit den Spenden bewirkt wurde. In Bildern 
und Geschichten lassen wir die bewegendsten 
Meilensteine des Solilaufs Revue passieren. 
Der Erlös des diesjährigen Solilaufs kommt der 
Gesundheitsstation Guélor in N’Diaganiao (Se-
negal) zugute. Dort soll eine zusätzliche Woh-
nung für Pflegepersonal, die Stromversorgung 
sowie dringend benötigte medizinische Geräte 
finanziert werden. Der Solilauf unterstützt da-
mit erneut den Verein „Freundschaft St. Ing-
bert – N’Diaganiao/Senegal“ e.V., der sich seit 
1989 für eine partnerschaftliche Verbindung 
zwischen unserer Stadt und der Landge-
meinde in Westafrika engagiert. Jeder gelau-
fene Kilometer zählt – gemeinsam können wir 
die medizinische Versorgung vor Ort 
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verbessern! Auch das Rahmenprogramm ver-
spricht wieder tolle Highlights und Partystim-
mung. So werden neben bekannten Bands am 
Samstag auch unter dem Motto „Jost am Rost 
- Meyer am Feier“ der saarländische Innenmi-
nister und unser Oberbürgermeister für Sie 
Würstchen grillen. Bitte merken Sie sich den 
Termin schon jetzt vor – wie immer sind Läufer 
und Helfer herzlich willkommen. Alle News 
und weitere Informationen unter: www.soli-
lauf.org | Gabriele Strobel 
 
 

         GLAUBEN. LEBEN. 
 

Kräutersträuße 
 

„Werzwisch“ zu Mariä Himmelfahrt. An Ma-
riä Himmelfahrt werden traditionell Kräuter ge-
segnet. Aber nicht alle haben Zeit und Muße, 
einen eigenen „Werzwisch“ zu binden. In der 
Kirche St. Michael liegen am Nachmittag des 
14. August unter Anleitung von Melanie Bart-
mann gebundene Kräutersträuße bereit. Kom-
men Sie gerne vorbei – die Kirche ist tagsüber 
geöffnet. | Gemeindeausschuss St. Pirmin und 
St. Michael 
 

Gebetskreis  
 

 
 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusam-
men sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Diese 
große Verheißung wollen wir alle zwei Wochen 
im Gebetskreis nutzen. Zu einem Treffen mit 
freien Gebeten sind alle herzlich eingeladen. 
Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 

14. und 28. August jeweils um 18 Uhr in der 
Kontaktstelle St. Michael. Kontakt: Gaby Spiel-
denner, Gabi Strobel (Tel. 570670). 
 

Ökumenisches Frühstück  
 

Wir laden Sie herzlich zum ökumenischen 
Frühstück ein. Jeden zweiten Dienstag im Mo-
nat findet das Frühstück um 9.30 Uhr abwech-
selnd in der Christuskirche und im Pfarrheim 
St. Hildegard statt. Der nächste Termin ist am 
12. August in der Christuskirche. Die Termine 
finden Sie auch in der Gottesdienstordnung. 
Nach einer kurzen Andacht, die abwechselnd 
von einem Mitglied unseres Pastoralteams und 
den evangelischen Kollegen vorbereitet ist, 
frühstücken wir gemeinsam. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. 
 

Morgenlob 
 

Am Dienstag 26. August um 8.30 Uhr wird zum 
Morgenlob in den Pfarrsaal St. Hildegard, Ga-
belsbergerstr. 1 (Hintereingang) eingeladen. 
Im Anschluss bietet die kfd St. Pirmin und       
St. Michael ein Frühstück an.  
 

Happy Hour  
 

Der Gemeindeaus-
schuss St. Franzis-
kus lädt herzlich zu 
kleinen Auszeiten in 
den Sommerferien 
ein. Bis einschließ-
lich 8. August können 
Sie immer freitags 
um 19 Uhr die Seele baumeln lassen und mit 
Texten und Musik die Atmosphäre um die ehe-
malige Klosterkirche St. Franziskus genießen. 
Bei Regen finden die Wortgottesfeiern in der 
Unterkirche statt. Die Gottesdienste werden 
von verschiedenen Gruppen aus der Pfarrei 
gestaltet. Im Anschluss lädt Sie der Förderver-
ein der Kirchenstiftung St. Franziskus, St. 
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Ingbert e.V. herzlich ein, bei einem kühlen Ge-
tränk in geselliger Runde den Abend ausklin-
gen zu lassen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Treff der Pfarrei 

Wegen Renovierungsarbeiten der Toilettenan-
lagen in der Unterkirche fällt die IngOase im 
August aus. Wenn alle Bauarbeiten nach Plan 
verlaufen, findet die nächste IngOase am 4. 
September statt. 
 
 
 
 
 

      JUNGE MENSCHEN. 
 

 
 

Für unsere Messdiener:innen 
 

Informationen über das Messdiener:innen-
Programm für das Jahr 2025. Wir hoffen, dass 
unsere gemeinsamen Aktionen dir helfen, 
noch mehr Freu(n)de bei den Messdiener:in-
nen zu haben. Du bist uns herzlich willkom-
men! | Das Messdiener:innen-Leitungsteam 
und Pfarrer Daniel Zamilski 
 

 Herzliche Einladung zum Grillfest in St. Mi-
chael am 22. August. 

 

Weitere Informationen erhaltet ihr bei eurem 
Messdienerleitungsteam. 

Theatergruppe Musenbolde 
 

 
 

Zurzeit sind Sommerferien bei den Musenbol-
den. Das erste Treffen findet am Mittwoch, 20. 
August um 18 Uhr im Stadtranderholungsheim 
Herz Mariae statt.  
 
 
 

               ERWACHSENE.  
 

Frauen 
 

 
 

kfd St. Pirmin und St. Michael (Gruppe 
Junge Frauen). Wir treffen uns am Dienstag, 
5. August um 19.30 Uhr in der Kontaktstelle  
St. Michael zur nächsten Gruppenstunde. 
Herzliche Einladung!  
 
kfd St. Josef. Herzliche Einladung zum Früh-
stück nach der Frühmesse im Caritashaus     
St. Elisabeth immer am ersten Mittwoch im 
Monat. Der nächste Termin ist am 6. August. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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KDFB Herz Mariae. Wir treffen uns am Don-
nerstag, 7. August zu einem Ausflug zum Frei-
zeitzentrum Finkenrech bei Eppelborn. Nähe-
res wird noch bekanntgegeben.  
 
Tanzgruppe Mirjam. Am Mittwoch, 20. Au-
gust tanzen wir ab 19 Uhr im Pfarrsaal St. Hil-
degard zum Thema „Sommer, Sonne, Ferien“. 
Jeder Tanztreff ist auch ein Schnuppertreff, 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 

Männer 
 

 
 

Männergemeinschaft. Die nächste Zusam-
menkunft der Männer findet am Mittwoch, 6. 
August ab 19.30 Uhr im Kapuzinersaal             
St. Franziskus statt. 
 

Senioren 
 

Kaffeetreff Herz Mariae. Am Mittwoch, 6. Au-
gust laden wir zum Ausflug nach Blieskastel 
ein. Abfahrt mit Privatautos ist um 15 Uhr auf 
dem Parkplatz an der Donauschenke. In der 
Wallfahrtskapelle feiern wir eine Marienan-
dacht und anschließend lassen wir uns Kaffee 
und Kuchen in der Pilgerrast schmecken. Mel-
det euch bitte telefonisch bei Waltraud 
Schwarz an (Tel. 2719).  
 
Café Waldmichel. Im Pfarrsaal St. Hildegard 
öffnet das Café am Mittwoch, 13. August. Das 
kfd-Team freut sich auf viele Gäste. Bei haus-
gebackenem Kuchen, Schnittchen, Kaffee und 
kalten Getränken wollen wir uns „über Gott 
und die Welt“ austauschen. Wer abgeholt wer-
den möchte, melde sich bitte bei Elisabeth 
Stauner, Tel. (06894) 383286. 
 

Gemeinsames Mittagessen. Am Donnerstag, 
21. August um 12 Uhr ist wieder ein Tisch in 
der Stadionklause am Mühlwaldstadion zum 
gemeinsamen Mittagessen reserviert. Anmel-
dung möglich, jedoch nicht zwingend bei 
Marlene Jochum, Tel. (06894) 35683, Anruf-
beantworter vorhanden.  
 
Seniorennachmittag St. Josef. In diesem 
Monat findet der Seniorennachmittag im Cari-
tashaus am Freitag, 22. August um 15 Uhr 
statt. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den.  
 
 

 

           UND MEHR… 
 

Kath. Erwachsenenbildung     
 

Anmeldungen: Tel. (06894) 9630516 oder 
keb-saarpfalz@bistum-speyer.de 
 

Beckenbodentraining für Frauen und Män-
ner, Anfänger:innen und Fortgeschrittene. 
Nachmittagskurs (12 Termine). Sie lernen ver-
tiefende Übungen kennen, die gut in den Alltag 
eingebaut werden können. Die Beckenboden-
muskulatur kann auch zu Hause mit speziellen 
Übungen trainiert werden, um Blasenschwä-
che/Reizblase vorzubeugen. Verbesserung 
der Körperwahrnehmung. Für Frauen und 
Männer geeignet. Beginn: Mi, 20.08., 16.15-
17.15 Uhr, Referentin: Susanne Anlauf, Dipl. 
Sportlehrerin, Qualif. Reha-Bereich, Ort: St. 
Ingbert, Konferenzraum der KEB, Karl-August-
Woll-Str. 33, Kosten: 60,- Euro | Weitere Ter-
mine: 27.08., 03.09., 10.09., 17.09., 24.09., 
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01.10., 08.10., 29.10., 05.11., 12.11. und 19.11. 
(26.11. Puffer). Hinweise: Bequeme Kleidung, 
feste Turnschuhe, Isomatte oder Decke und 
Handtuch mitbringen. Anmeldung erforderlich 
bei der KEB. 
 
Tritt sicher durchs Leben durch Verbesse-
rung der Fitness und Balancefähigkeit. Vor-
mittagskurse, jeweils 6 Termine. Ziel: Erhö-
hung der körperlichen Leistungsfähigkeit. 
Themen: Verbesserung der Standfestigkeit 
durch Schulung von Kraft, Koordination und 
Gleichgewicht, um sich im Alltag sicherer zu 
bewegen, mit Sturzgefahren besser zurecht zu 
kommen. Sie werden dafür sensibilisiert, Ihr 
persönliches Sturzrisiko zu verringern. Anlei-
tung, um regelmäßig zuhause zu üben, mobil 
zu bleiben, Alltagstätigkeiten ohne Hilfe zu ver-
richten. Entspannungsmethode zur Steige-
rung des Wohlbefindens. Termin: Freitag, 29. 
08., Zeit 1: 8.45 bis 10.15 Uhr oder Zeit 2: 
10.30 bis 12 Uhr. Weitere Termine: 05.09., 
12.09., 19.09., 26.09. und 10.10. Referentin: 
Susanne Anlauf, Dipl. Sportlehrerin, Qualif. 
Reha-Bereich, Ort: St. Ingbert, KEB, Kapuzi-
nersaal, Karl-August-Woll-Str. 33, Kosten 45 
Euro. Anmeldung erforderlich bei der KEB. 
 
Pilgerwanderung Selbach – Türkismühle. 
Die nächste Pilgeretappe geht am 9. August 
entlang der Blies von Selbach nach Türkis-
mühle (ca. 14 km und 120 Höhenmeter). Treff-
punkt: 08:00 Uhr am Bahnhof St. Ingbert; dann 
mit Bus und Bahn nach Selbach. Von dort 
Wanderung zum Bostalsee und am See ent-
lang nach Türkismühle. Rückfahrt mit Bahn 
und Bus nach St. Ingbert. Anmeldung erfor-
derlich: KEB. Bei der Anmeldung bitte ange-
ben, ob eine Fahrkarte gebraucht wird. Es wird 
ein Gruppenticket für Bus und Bahn gekauft. 
Nach dem 07.08. kann ein Fahrkartenkauf 
nicht mehr berücksichtigt werden. 
 
 
 

Kuchenspenden für Solilauf 
 

Am 6./7. September 2025 jährt sich zum 20. 
Mal unser Solilauf. Zu diesem Jubiläum benö-
tigen wir Ihre Unterstützung und bitten um eine 
Kuchenspende. Wenn Sie spenden möchten, 
können Sie sich gerne an B. Reiß (Telefon 
06894/382610) wenden. 
 
 
 

         MUSIK. 
 

Orgelnacht in der Josefskirche 
 

 
 

Am Samstag, 2. August findet die 26. Orgel-
nacht in der St. Ingberter Josefskirche statt. 
Die Organisten sind Prof. Dr. Jörg Abbing und 
Dekanatskantor Christian von Blohn. Für die 
diesjährige Orgelnacht haben die beiden Inter-
preten ein besonderes Programm ausgewählt. 
Sie improvisieren an der großen Orgel der Jo-
sefskirche zu einem Stummfilm, um so die 
ganze Bandbreite der klanglichen Möglichkei-
ten des Instruments aufzuzeigen. Auf dem Pro-
gramm steht ein Klassiker der Stummfilmära 
aus den 20er Jahren des vorigen Jahrhun-
derts. Es ist der Film „Der müde Tod“ von Fritz 
Lang (* 1890 in Wien, † 1976 in Beverly Hills, 
USA). Die Länge des Films ist so bemessen, 
dass in der Mitte des Films eine Pause möglich 
ist. Fritz Lang setzte mit seinem Schaffen in 
der späten Stummfilmzeit neue ästhetische 
und technische Maßstäbe. Der Film „Der 
müde Tod“ aus dem Jahr 1921 trägt den 
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Untertitel „Das deutsche Volkslied in sechs 
Versen“. Er erzählt eine romantisch-tragische 
Geschichte einer jungen Frau, die ihren ver-
storbenen Ehemann vom Tod zurückfordert. 
Der Film ist eine Adaption des deutschen Mär-
chens „Der Gevatter Tod“, das bereits in den 
Kinder- und Hausmärchen der Gebrüder 
Grimm zu finden ist. Lang verarbeitet das trau-
matische Erlebnis des Ersten Weltkriegs, das 
den Tod sozusagen „müde“ gemacht hat. Das 
Konzert beginnt um 21 Uhr und dauert bis 
etwa Mitternacht. In der Pause wird den Besu-
chern ein kleiner Imbiss mit Wein angeboten. 
Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten. 
 

Gottesdienst FÜR DICH 
 

 
 

Unsere Pfarrei bietet immer am letzten Sonn-
tag im Monat um 18 Uhr in der Alten Kirche 
einen Gottesdienst FÜR DICH mit besonderer 
musikalischer Gestaltung an: am Sonntag, 31. 
August mit Gesängen von Taizé. Gottesdienst 
FÜR DICH ist eine besinnliche bzw. beschwin-
gende Feier, in der man sich von den Strapa-
zen des Alltages erholen, die Seele baumeln 
lassen und Kraft schöpfen kann. Mit vielen an-
deren. Und mit Gott! 
 
 
 

Chöre 
 

 
 

Frauenkirchenchor Herz Mariae 
Hedi Pfeffer 
 

Chor Klangfarben 
Bettina Schindler (bettina.schindler@bistum-
speyer.de) | Sonja Kempf | Markus Theis,  
1. Vorsitzender (Tel. 0160 96491857) 
 

Chor Canticum Novum 
Roland Roschy 
 

Singschule St. Hildegard 
Johanna Kuhn (johannas.kuhn@web.de) 
Christian von Blohn (cvb@bistum-speyer.de) 
 

Chorklang Cäcilia  
Christian von Blohn, Chorleiter (cvb@bistum-
speyer.de) oder Elisabeth Klehr-Schneider, 
1. Vorsitzende (schneiderel@t-online.de, Tel. 
06894 / 8929859). www.chorklang-caecilia.de 
 

Chor St. Konrad 
Ulrike Bleif 
 

Bischöfl. Kirchenmusikalisches Institut (BKI) 
Abteilung St. Ingbert, Leitung: Christian von 
Blohn, Dekanatskantor (cvb@bistum-speyer.de)  
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          PFARRGREMIEN. 
 

Pfarreirat 
 

 Das aktuelle Sitzungsprotokoll finden Sie auf 
unserer Homepage: heiliger-ingobertus.de > 
Pfarrei > Pfarrgremien > Pfarreirat 
(Link: https://www.heiliger-ingobertus.de/pfar-
rei/pfarrgremien/pfarreirat/) 
 Die nächste Sitzung findet am 19. August 
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Josef statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

          GEDENKEN. 
 

 

Verstorbene unserer Pfarrei 
 

Cäcilia Nowotny † 19.04. 101 Jahre 
Lieselotte Panter † 14.06. 96 Jahre 
Ursula Ochs † 14.06. 85 Jahre 
Ursula Schmitt † 14.06. 92 Jahre 
Ursula Dörr † 15.06. 85 Jahre 
Christine Maillière † 16.06. 71 Jahre 
Reinhold Deffland † 17.06. 92 Jahre 
Michelangelo Terrazzino † 21.06. 81 Jahre 
Dietmar Schwarz † 21.06. 86 Jahre 
Erna Deffland † 22.06. 90 Jahre 
Rosemarie Kunz † 22.06. 92 Jahre 
Dieter Meissner † 25.05. 83 Jahre 
Gisela Peter † 27.06. 75 Jahre 
Elisabeth Karmann † 29.06. 89 Jahre 
Erika Redel † 01.07. 89 Jahre 
Heide Wesely † 02.07. 83 Jahre 
Albrecht Herold † 02.07. 95 Jahre 
Martha Busch † 02.07. 99 Jahre 
Leonarda Putrone † 04.07. 88 Jahre 
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NACHRICHTEN. 
 
Besuch in Nancy 
 

 
 

Die Kita Herz Mariae, die seit mehreren Jahren 
bilingual arbeitet und Teil des Elysée-Kita-Pro-
gramms ist, setzt ihre gelebte deutsch-franzö-
sische Partnerschaft mit großem Engagement 
fort. Seit Anfang des Jahres besteht neben ei-
ner langjährigen Verbindung nun auch eine 
zweite Partnerschaft mit einer Kindertagesein-
richtung in Frankreich. Am 12. Juni besuchten 
die diesjährigen Schulanfänger gemeinsam 
mit ihren bilingualen Fachkräften und einer Er-
zieherin die französische Partnereinrichtung in 
Nancy. Dort trafen sie nicht nur auf die Kinder 
der École Maternelle und École Primaire, son-
dern auch auf Gruppen aus der zweiten Part-
nereinrichtung in Jeuxey. In gemischten Grup-
pen erlebten die Kinder einen abwechslungs-
reichen Tag: Sie nahmen an kreativen, bewe-
gungsreichen und märchenhaften Angeboten 
in deutscher Sprache teil. Trotz sprachlicher 
Unterschiede fanden die Kinder schnell zuei-
nander – mit Offenheit, Neugier und einem ge-
meinsamen Spiel klappt das ganz gut auch 
ohne viele Worte. Beim gemeinsamen Mittag-
essen und dem anschließenden Spielen auf 
dem Schulhof wurden neue Freundschaften 
geschlossen. Bereits im Mai hatte es ein erstes 
gemeinsames Treffen in Saarbrücken gege-
ben. Der Besuch in Nancy war ein weiterer 
Schritt hin zu einer lebendigen 

grenzüberschreitenden Zusammenarbeit – 
und ganz sicher nicht der letzte. Weitere Aus-
tauschtreffen sind bereits geplant. 
 

Singspiel der Singschule 
 

 
 

Am 15. Juni wurde der Sonntagsgottesdienst 
in der Alten Kirche von der jüngeren Gruppe 
der Singschule St. Hildegard auf ganz 
besondere Weise musikalisch mitgestaltet. 
Statt des Tagesevangeliums und Predigt 
präsentierten die jungen Sänger:innen unter 
der Leitung von Johanna Kuhn ein Singspiel, 
in dem das Gleichnis des „Großen Abend-
mahls“ behandelt wurde. Pfarrer Armin Hook 
leitete dies vor Beginn des Singspiels mit 
einigen Gedanken ein, in denen er das dem hl. 
Augustinus zugeschriebene Sprichwort „Wer 
singt, betet doppelt!“ mit einem Augen-
zwinkern „…und hat dreifach gepredigt!“ 
ergänzte. Mit eingängigen Liedern schilderten 
die Kinder das Gleichnis; neben chorischem 
Gesang glänzten einige Sängerinnen auch 
solistisch. Nach dem gelungenen Auftritt 
wurden die Sänger:innen mit reichlich Applaus 
belohnt. Das Fazit aller Anwesenden: gerne 
mehr davon! 
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Besuch im Altenheim 
 

 
Foto: Sandra Müller 
 

Am Montag, 16. Juni, machten Kinder und Er-
zieherinnen der bilingualen Kindertagesstätte 
Herz Mariae einen besonderen Ausflug ins 
Caritas-Altenzentrum St. Barbara. Dort nah-
men sie an einem Singkreis teil, der ehrenamt-
lich organisiert wurde. Der Besuch war eine 
tolle Gelegenheit, dass sich Jung und Alt be-
gegnen und miteinander musizieren konnten. 
Schon bei ihrer Ankunft waren die Kinder vol-
ler Vorfreude und strahlten. Sie hatten eigene 
Lieder im Gepäck, die sie in der Kita gelernt 
hatten. Besonders schön war, dass die Kinder 
nicht nur deutsche Lieder sangen, sondern 
auch auf französisch. Diese Vielfalt kam bei 
den älteren Bewohnern gut an, die fröhlich mit-
klatschten und mitsangen. Abwechselnd wur-
den Lieder vorgetragen, und es war schnell 
klar, dass sich alle, Jung und Alt, mit viel 
Freude beteiligten. Die Stimmung war herzlich 
und entspannt, und das Singen brachte alle 
zusammen. Die Kinder überreichten den Be-
wohnern kleine Geschenke in Herzform, was 
die Stimmung noch einmal auflockerte. „Es 
war eine sehr schöne gemeinsame Zeit, in der 
wir nicht nur gesungen und gelacht haben, 
sondern auch gemerkt haben, wie wichtig es 
ist, dass Alt und Jung zusammenkommen“, 
sagte eine der Erzieherinnen. Der Tag endete 
mit dem Versprechen, sich bald wieder-

zusehen. „Wir kommen wieder!“, sagten die 
Kinder und Erzieherinnen, und auch die Be-
wohner freuten sich schon auf ein nächstes 
Treffen. Dieser Besuch zeigte einmal mehr, 
wie wertvoll solche Begegnungen sind. Musik, 
Lieder und kleine Gesten verbinden Generati-
onen und schaffen schöne Momente des Mit-
einanders. | Tanja Stolz 
 

Klappstuhlparty 
 

 

Foto: Bianca Huwig 
 

Am Samstag, den 28. Juni, feierte die Kita Herz 
Mariae ein fröhliches gemeinsames Fest, das 
von Kindern, Erziehern, Erzieherinnen und El-
tern gleichermaßen genossen wurde. Die 
„Klappstuhlparty“ startete um 11 Uhr. Um 
11.30 Uhr gab es eine musikalische Darbie-
tung der Kinder, Erzieher und Erzieherinnen. 
Es wurden gemeinsam Lieder gesungen, die 
den Körper in Bewegung brachten und zum 
Mitmachen einluden. Besonders schön war 
die Auswahl der Lieder, die nicht nur auf 
Deutsch, sondern auch auf Französisch vorge-
tragen wurden. Die Stimmung war sofort hei-
ter, und jeder war eingeladen, sich aktiv zu be-
teiligen. Im Anschluss an das musikalische 
Willkommen konnten die Kinder verschiedene 
Angebote ausprobieren, die auf dem Außen-
gelände vor der Kita bereitstanden. Besonders 
beliebt war das „Dosenschießen“ mit Wasser-
pistolen, aber auch die „Zoppelbude“, die von 
den Kindern mit viel Begeisterung genutzt 
wurde. Ein weiterer schöner Programmpunkt 
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war die Unterstützung durch den Förderverein 
der Kita (FÖV). Dieser bot nicht nur Tattoos an, 
sondern hat auf Wunsch auch bunte Wollfäden 
in die Haare der Kinder geflochten. In der Zwi-
schenzeit gab es in der Küche der Kita ein lie-
bevoll gestaltetes Buffet. Alle Eltern hatten 
dazu einen Teil beigetragen, sodass eine 
breite Auswahl an Köstlichkeiten zur Verfü-
gung stand. Die Vielfalt war beeindruckend, 
und es war für jeden Geschmack etwas dabei 
– von herzhaften Snacks bis hin zu süßen Le-
ckereien. Das Buffet trug zur entspannten At-
mosphäre des Festes bei und ermöglichte es 
allen, gemeinsam zu schlemmen und die Zeit 
zu genießen. Die Sitzgelegenheiten waren 
ganz nach dem Motto der „Klappstuhlparty“ 
einfach gehalten: Es gab Klappstühle und De-
cken, die die Eltern mitbrachten, sodass wenig 
Aufwand zum Aufbauen nötig war. Jeder 
konnte das Fest entspannt genießen. Gegen 
14 Uhr gab es dann noch eine erfrischende 
Überraschung: Der FÖV hatte für alle ein Eis 
gesponsert, das bei den sommerlichen Tem-
peraturen besonders gut ankam. Die Kinder 
und Eltern genossen die kühlen Leckereien 
und ließen den Nachmittag gegen 15 Uhr in 
fröhlicher Runde ausklingen. | Bianca Huwig 
 

Kirchen- und Stadtrallye 
 

 
 

Am Mittwoch, 25. Juni trafen sich alle Vor-
schulkinder der katholischen Kitas der Pfarrei 
Heiliger Ingobertus und die Vorschulkinder 
der Kita im Schmelzerwald zu einer gemeinsa-
men Kirchen- und Stadtrallye. Jede Kita be-
gann an einer bestimmten Station. Insgesamt 
waren sechs Stationen zu absolvieren. Die 

erste Station fand im Rathaus St. Ingbert statt. 
Dort durften die Kinder den größten Raum des 
Hauses sehen, nämlich den großen Sitzungs-
saal und Frau Klinkner-Pillong erklärte, dass 
der Oberbürgermeister, Professor Dr. Ulli 
Meyer, hier viele Entscheidungen träfe, damit 
unsere Stadt gut funktioniere. Anschließend 
durften wir die Arbeit unserer Stadtpolizei nä-
her kennenlernen, besonders beeindruckt wa-
ren die Kinder vom großen Megafon. Die 
zweite Station fand auf dem Alten Friedhof 
statt. Dort mussten die Kinder zwei Puzzles lö-
sen, die uns dann zu zwei verschiedenen Sta-
tuen führten. Wir lernten, dass die Kapelle 
beim Alten Friedhof im Jahre 1857 erbaut 
wurde. Danach ging es zur dritten Station in 
die Gustav-Clauss-Anlage. Dort sammelten wir 
Naturmaterialien, mit denen wir ein großes 
Holzkreuz schmückten. Die vierte Station bil-
dete die Josefskirche. Dort sprachen wir über 
die Taufe, lernten Weihrauch kennen und 
überlegten, was genau der Unterschied zwi-
schen einer Kirche und dem Zuhause der Kin-
der ist. Die Antworten waren: Die Decken sind 
höher, die Fenster größer und bunter, es gibt 
viele Bänke zum Sitzen… Die fünfte Station 
führte uns in die Alte Kirche. Dort erwartete 
uns Frau Johanna Kuhn, die uns die pracht-
volle Orgel erklärte, die über 1000 Pfeifen in 
ihrem Innern birgt. Die Kinder durften sogar 
selbst Hand anlegen und einmal kurz auf der 
Orgel spielen. Das war ein tolles Erlebnis. Zu-
letzt ging es ins Caritas-Haus, wo die Kinder 
aus überdimensionalen Legobausteinen un-
sere Stadt nachbauen durften. Im Anschluss 
hatten alle Hunger und Durst, und so sorgte 
unsere Pfarrei für leckere Pizza und Getränke. 
Um 14.30 Uhr trafen wir uns zum Abschluss in 
der Alten Kirche zum Wortgottesdienst unter 
der Leitung von Daniel Zamilski und Melanie 
Viehl. Beim gemeinsamen Singen ließen wir 
die Botschaft des Tages ausklingen, nämlich 
dass Gottes Liebe wunderbar ist. | Sandra 
Bayer, Leitung der Kita St. Hildegard 
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46. Ingobertusfest 
 

 
Foto: Steffi Bier 
 

Am 4. und 5. Juli war unsere Stadt beim 
Ingobertusfest in Feierlaune und wir als Pfarrei 
wieder mit dabei.  

Foto: Melanie Viehl 

 

Ein hübscher Stand nahe der Engelbertskirche 
lud zum Verweilen und nettem Beisammen-
sein ein.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Cornelia Jung 

 
Foto: privat 
 

Kühle Getränke und wunderbares Wetter taten 
der Stimmung zusätzlich gut. Mit viel Motiva-
tion standen viele Ehrenamtliche und das Pas-
toralteam hinter dem Stand, mixten GINgober-
tus, GINgobertus SPEZIAL oder Aperol Spritz, 
schenkten LINGOnade aus und sorgten für 
gute Laune. Bei vielen netten Gesprächen 
verging die Zeit wie im Flug. Unsere Kinder- 
und Jugendpastoral darf sich über runde 
1.350 Euro freuen. Vielen Dank an alle, die vor 
oder hinter dem Stand zum Gelingen beigetra-
gen haben. | Gemeindereferentin Melanie 
Viehl  
 

Das Orgateam nach getaner Arbeit. | Foto: privat 
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CONNECT.   
 
Pfarrbüro 
 

Prälat-Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 
Telefon: 06894 92 49-0  
Telefax: 06894 92 49-20 
pfarramt.igb.hl-ingobertus@bistum-speyer.de 
 

Pfarrsekretärinnen 
Anja Kutschenreuter (Büroleitung) 
Stefanie Bier | Gabriele Metzger  
 

Bankverbindung  
IBAN: DE17 7509 0300 0000 0651 96 
 

Bei Überweisung des Entgeltes für den Pfarrbrief 
(9 Euro) geben Sie bitte unbedingt Ihren vollständi-
gen Namen und Ihre Adresse an. Wir können Ihre 
Zahlung ansonsten nicht zuordnen. 
 

Bürozeiten 
Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr  
Montag bis Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 
 

Pastoralteam 
 

Andrea Agnetta, Pastoralreferent 
Telefon: 06894 9249-12 
andrea.agnetta@bistum-speyer.de 
 

Armin Hook, Pfarrer (Kooperator) 
Telefon: 06894 9249-14 
armin.hook@bistum-speyer.de 
 

Carsten Neuheisel, Diakon 
Telefon: 06894 9249-15 
carsten.neuheisel@bistum-speyer.de 
 

Melanie Viehl, Gemeindereferentin 
Telefon: 06894 9249-22 
melanie.viehl@bistum-speyer.de  
 

Daniel Zamilski, Pfarrer (Leitung) 
Telefon: 06894 9249-0 /-16 
daniel.zamilski@bistum-speyer.de  
 

Newsletter 
 

Immer gut informiert mit unserem Newsletter. Be-
stellen Sie ihn kostenlos auf www.heiliger-ingober-
tus.de/newsletter 

Adressen 
 

Kirchen 
 

Alte Kirche (St. Engelbert) | Kaiserstr. 63 
Herz Mariae | Rockentalstr. 40 
St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 
St. Hildegard | Hildegardstr. 1 
St. Josef | Kaiserstr. 128 
St. Michael | Von-der-Leyen-Str. 72 
 

Pfarrheime 
 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33  
St. Hildegard | Gabelsbergerstr. 1 
 

Impressum 
 

Herausgeber: Pfarrei Heiliger Ingobertus | Prälat-
Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 
Redaktion und Layout: Stefanie Bier und Pfarrer 
Daniel Zamilski (V.i.S.d.P.) 
Druck: repa druck GmbH | 66131 Saarbrücken 
Auflage: ca. 1.500 | Der Pfarrbrief erscheint in der 
Regel monatlich zum Preis von EUR 0,75.  
Haftungsausschluss: Namentlich gekennzeich-
nete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Herausgebers oder der Redaktion wie-
der. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken 
oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 
Redaktionsschluss: Der Redaktionsschluss für die 
Septemberausgabe (30. August bis 28. September) 
ist am 8. August.  
Erscheinungstag (für Pfarrbriefausträger:innen): 
26. August 
 

Homepage 
 

www.heiliger-ingobertus.de 
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